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Ihr Gartencenter 
in Oberursel!

www.mauk-gartenwelt.de

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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Sonntag
 ist  
Muttertag!

Dipladenien-
Pyramide

versch. Farben,
ca. 70 cm hoch, 

 19 cm, Stück

19.99 17.99

DIESEN SAMSTAG 
BIS 19 UHR FÜR 
SIE GEÖFFNET!

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Von leichten Rädern und schweren Beinen
Eschborn (MS). Wer es nicht mit eigenen 
Augen gesehen hat, der kann sich kaum vor-
stellen, wie es aussieht, wenn mehr als 12.000 
Radfahrerinnen und Radfahrer gleichzeitig 
darauf warten, endlich in die Pedale treten zu 
dürfen. Bundesweit Beachtung findet am 1. 
Mai der Radklassiker „Eschborn-Frankfurt“. 
Doch die Velotour ist auf Grund der schieren 
Masse der Teilnehmer noch spektakulärer.
Vier Stunden vor den Profis – die in diesem 
Jahr erstmals am Eschenplatz auf die Reise ge-
schickt wurden – machten sich die Hobbyfah-
rer auf die unterschiedlichen Strecken durch 
den Taunus, wobei auch die Amateure schon 
ziemlich professionell an die Startlinie kamen.
„Jedermann“ – wie es vor einigen Jahren noch 
hieß – machte sich da nicht auf den Weg in den 
Taunus. Denn kaum eines der 12.000 Fahrrä-
der dürfte weniger als 5.000 Euro gekostet ha-
ben, manche der federleichten Sportgeräte hat-

ten eher den Preis eines Kleinwagens. Und 
auch die dazugehörigen Fahrerinnen und Fah-
rer sahen nicht gerade aus wie Radsport-Laien. 
Gerade in den vorderen Startblöcken, wo die 
Schnellsten zu finden waren, saßen ausschließ-
lich durchtrainierte Körper mit glattrasierten 
Beinen auf den Satteln. Als Bürgermeister Ad-
nan Shaikh nahe dem Helfmann-Park um 8.45 
Uhr die gelbe Startfahne senkte, rauschten sie 
in atemraubenden Tempo Richtung Schnell-
straße davon.
Die meisten anderen musste da noch warten. 
Etwa im Fünf-Minuten-Takt wurden jeweils 
500 bis 1.000 Fahrer auf die Strecke ge-
schickt, angefeuert von wummernden Bässen  
und von einem Moderator, der auch noch den 
Sportlerinnen und Sportlern im Startblock P 
das Gefühl gab, ein paar Meter auf der „Tour 
de France“ zu fahren. Fast eine Stunde lang 
musste die Hobbyradler auf der Straße in 

Richtung Steinbach auf den Startschuss war-
ten und dann erst einmal mehr als einen hal-
ben Kilometer bis zur offiziellen Startlinie an 
der Kreuzung neben der Lidl-Filiale radeln.
Da war der Erste schon wieder zurück Um 
9.38 Uhr durchfuhr Nico Gremm den Zielbo-
gen an gleicher Stelle. Mit einem Durch-
schnitt von 45,44 Stundenkilometer war er 
über die 40-Kilometer-Strecke gerast. Al-
exander Steffens – der Schnellste der „Velo-
tour Taunus Classic“ – war nach 85 Kilome-
tern um 10.47 Uhr wieder in Eschborn. 17 
Minuten später traf Florian Sauer als Sieger 
der „Velotour Classic“ über 97 Kilometer ein. 
Deren Teilnehmer hatten kurz vor Schluss 
noch eine Runde über den ultrasteilen Mam-
molshainer Berg gemacht.

Volksfest am Eschenplatz
Auch wenn es in der „After-Race-Area“ rund um 
den Selgros-Parkplatz wegen der Teilnehmer-
massen wie immer lange dauerte, bis alle ihre 
Medaillen, Urkunden, Äpfel und Snacks hatten, 
waren die Schnellsten rechtzeitig fertig, um dem 
Start der Profis am Eschenplatz zu erleben. 
Rund um den Startbogen in der Hauptstraße 
herrschte bei bestem Sommerwetter schon 
lange vorher Volksfest-Athmosphäre. Durch 
die Eschborner Gassen fuhr die Rad-Elite 
noch in einer neutralisierten Startphase, ehe 
dann alle Richtung Taunus so richtig in die 
Pedale traten. Zwei Mal ging es über den 
Feldberg, drei Mal quälten sich die Profis 
durch Mammolshain und zwei Mal über den 
Burgweg in Schmitten. Danach radelten die 
deutlich gezeichneten Radfahrer am Nachmit-
tag ein zweites Mal durch Eschborn, ehe sie 
kurz darauf das Ziel an der Alten Oper in 
Frankfurt erreichten.
Dort wurde kräftig gefeiert. Denn mit Georg 
Zimmermann gewann zum ersten Mal seit 
2019 wieder ein Deutscher den Radklassiker. 
Ungefähr zur gleichen Zeit kamen in 
Eschborn die letzten Tapferen der Velotour 
an, die an diesem 1. Mai wie die Profis den 
Feldberg bezwungen hatten.

Fahrradhelme soweit das Auge reicht. Dabei sind das nur zwei von rund 20 Startblöcken bei der Velotour am Samstag. Im Hintergrund die 
Taunushöhen, die die meisten der 12.000 Radfahrer erklimmen wollten. � Foto: Schlosser 

Zum ersten Mal gingen die Profis in diesem Jahr am Eschenplatz ins Rennen. � Foto: te
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,
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Erinnerungen an die 60er-Jahre
Eschborn (ew). Im Rahmen der Aktion 
„Frankfurt liest ein Buch“ hat in Nieder-
höchstadt eine Lesung stattgefunden. Dazu 
hatte der Buchladen „7. Himmel“ am Mitt-
woch vergangener Woche in die Andreasge-
meinde eingeladen. Insgesamt 45 Besuche-
rinnen und Besucher kamen zu der Veranstal-
tung.
Im Mittelpunkt stand das Buch „Gott und die 
Welt“ von Marie Luise Kaschnitz, das anläss-
lich ihres 125. Geburtstags neu erschienen 
ist. Die Bibliothekarin und Literaturpädago-
gin Gabriele Fachinger führte durch den 
Abend und stellte das Werk vor. Sie ergänzte 
die Lesung mit Fotos aus dem Leben der Au-
torin sowie mit Eindrücken von Schauplätzen 

in Frankfurt, die in den Texten eine Rolle 
spielen.
Inhaltlich ging es vor allem um die 60er-Jah-
re, politische Umbrüche und persönliche Er-
fahrungen der Autorin. Themen wie Studen-
tenproteste, Wohnungsfragen und gesell-
schaftliche Spannungen wurden angespro-
chen. Nach Einschätzung der Veranstalter bot 
der Abend vielen Gästen neue Einblicke in 
das Werk von Marie Luise Kaschnitz.
Eine weitere – diesmal deutsch-englische – 
Lesung ist für Freitag, 8. Mai, um 19.30 Uhr 
im Niederhöchstädter Buchladen geplant. 
Dann liest Tamara von Werthern. Wegen be-
grenzter Plätze ist eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer 06173-326924 erforderlich.

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr von 
2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke 
ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 (Festnetz/ 
kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vorwahl (für Han-
dys in allen Funknetzen). Der Anruf kostet 69 Cent 
pro Minute. Im Internet ist die Suche unter www.apo-
net.de möglich. Diese Liste erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Freitag, 8. Mai
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770 

Samstag, 9. Mai
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611

Sonntag, 10. Mai 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47,  
Tel. 06196-42521

Montag, 11. Mai 
Medicus Apotheke, Oberursel,  
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Dienstag, 12. Mai  
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277

Mittwoch, 13. Mai 
Wasgau-Apotheke, Frankfurt,  
Königsteiner Straße 120, Tel. 069-302929 

Donnerstag, 14. Mai 
Columbus-Apotheke, Oberursel,  
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

FÜR DEN NOTFALL

Die Farben des Feuers und des Lichts
Eschborn (ew). Das Eschborn K bietet in den 
kommenden Tagen wieder ein vielfältiges 
Kulturprogramm. Den Auftakt macht am 
Freitag, 8. Mai, um 19 Uhr die Eröffnung der 
Ausstellung „Die Farben des Feuers und des 
Lichts“ von Sabine Dächert. Die Künstlerin 
setzt sich in Fotografien und Collagen mit 
Licht, Farben und Natur auseinander. Die 
Ausstellung ist danach bis Sonntag, 28. Juni,  
im „Eschborn K“zu sehen.
Am selben Abend folgt um 20.15 Uhr der 
Film „Der Salzpfad“. Erzählt wird die Ge-
schichte eines Ehepaars, das nach einem 
Schicksalsschlag zu einer langen Wanderung 
entlang der englischen Küste aufbricht. 
Am Samstag, 9. Mai, steht um 20.15 Uhr ein 
Abend über den Jazzmusiker Heinz Sauer auf 
dem Programm. Der Schriftsteller Rainer 

Wieczorek liest aus seinem Buch „Im Gegen-
lich: Heinz Sauer“. Begleitet wird er dabei 
von dem Pianisten Bob Degen und der Mode-
ratorin Daniella Baumeister.
Am Sonntag, 10. Mai, folgt von 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr der monatliche „Swingin’ Sunday 
Tea Dance“ mit Musik, Tanz und Einführung 
für Einsteiger. 
Zeitgleich veranstaltet das „Eschborn K“ ein 
Stadtführung in Frankfurt. Kulturwissen-
schaftlerin Petra Schwerdtner begibt sich da-
bei mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf Spurensuche der 50er-Jahre. Für die Füh-
rung ist eine Anmeldung erforderlich, die per 
E-Mail an kurse@eschborn-k.de, über die 
Internetseite eschborn-k.de oder telefonisch 
unter der Nummer 06196-48800 erfolgen 
kann.

Gilian Anderson und Jason Isaacs spielen die Hauptrollen in dem Film „Der Salzpfad“, der 
am Freitag im „Eschborn K“ zu sehen sein wird.� Foto: dcm

Kunst, die durch die Blume spricht
Eschborn (ew). An der Alten Mühle zeigt die 
Stadt Eschborn ab Mai eine neue Sommer-
ausstellung. Der Bildhauer Joscha Bender 
stellt unter dem Titel „Durch die Blume“ sei-
ne Arbeiten aus. Die Eröffnung ist am Sams-
tag, 9. Mai, um 16 Uhr.
Joscha Bender arbeitet mit Stein und entwi-
ckelt seine Skulpturen direkt aus dem Materi-
al. In der aktuellen Werkreihe stehen Pflanzen 
und Tiere im Mittelpunkt. Ausgangspunkt 
sind Redewendungen und sprichwörtliche 
Bilder. Zu sehen sind unter anderem ein über-
großer Löwenzahn aus Kalksandstein sowie 
weitere Arbeiten mit Bezügen zu Sprache und 
Alltagsbildern.
Der Ausstellungstitel verweist auf die Verbin-
dung von Naturdarstellung und indirekter 
Aussage. Die Ausstellung entsteht in Zusam-
menarbeit mit der Galerie Scheffel aus Bad 
Homburg und läuft bis zum 4. Oktober. Für 
die Eröffnung am 9. Mai bittet die Stadt um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 06196-
490180.

Skulpturen von Joscha Bender sind in diesem 
Sommer zu sehen.� Foto: Stadt Eschborn

Kleidertausch-Party
Eschborn (ew). Eine „Kleidertausch-Party“ 
findet am Freitag, 8. Mai, im Mehrgeneratio-
nenhaus in der Hauptstraße 18 statt. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Frauen ab 14 Jahren 
und beginnt um 17 Uhr. Die Teilnehmerinnen 
können etwa 10 bis 15 gut erhaltene Klei-
dungsstücke, Taschen oder Modeschmuck 
mitbringen und vor Ort tauschen oder ver-
schenken. Ziel ist es, Kleidung weiter zu nut-
zen und Ressourcen zu schonen. Die Teilnah-
me kostet vier Euro. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Zu wenige Parkplätze
Eschborn (ew). Die Stadtverwaltung weist 
auf eine angespannte Parksituation rund um 
die Georg-Büchner-Straße am Sonntag, 10. 
Mai, hin. An diesem Tag finden sowohl der  
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Nieder-
höchstadt ab 11 Uhr sowie eine Veranstaltung 
der Tura Niederhöchstadt auf der Westerbach-
Sportanlage statt Besucherinnen und Besu-
cher sollten möglichst mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß zu den Veranstaltungen kommen. Die 
Stadt verweist in diesem Zusammenhang 
auch auf die laufende Aktion „Stadtradeln“.
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Genesung – gefühlt  
oder tatsächlich?
„Wie merkt man nach einer In-
fektion, ob man wieder richtig 
fit ist?“ Diese Frage hat die Uni-
versität Tel Aviv untersucht. Man 
hat die Menschen täglich Frage-
bögen als Selbsteinschätzung 
über 2 Jahre ausfüllen lassen und 
über deren Smartwatches die 
Herzparameter analysiert. Dabei 
hat man herausgefunden, dass 
die digitale Genesung deutlich 
länger gedauert hat als das die 
subjektive Einschätzung erge-
ben hat. Die digitale Genesung 
war erreicht, wenn der Basis-
wert auf der Smartwatch für die 
Vitalparameter wieder erreicht 
wurde. Viele Menschen hatten 
bei milden Infektionen noch nach 
einer Woche nach der gedachten 
Genesung erhöhte Herzfrequen-
zen, was noch auf eine Entzün-
dung hinwies. Bei schwerem 
Infektionsverlauf war das sogar 
noch bis zu 2 Monate nach der 
gedachten Genesung messbar. 
Das Verhalten der Menschen, 
bezogen auf ihre Schritte oder 
Aktivitäten, war aber nach der 
gefühlten Genesung wieder auf 
Normalniveau. Wichtig ist also, 
dass man insbesondere nach 
schweren Erkrankungen sich 

noch Zeit lässt mit Sport oder ei-
ner zu hohen Belastung.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Dayco verfügt über ein rund zwanzigjähriges Know-How im 
Bereich Qualitätskontrolle, sowie in der Herstellung von 
qualitativ hochwertigen Boxspringbetten und Matratzen.

Das perfekte Zusammenspiel von Funktion, Qualität, Form 
und Design. Natürlich Made in Germany.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Ginnheimer Str. 18, 65760 Eschborn

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel
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65760 Eschborn
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Eschborner Spitzen
Eine Frage der Einstellung

von Mathias Schlosser

Wer jemals einen ster-
benden Angehörigen 
begleitet hat, der weiß, 
wie wichtig Palliativ-
stationen und Hospize 
sind. Denn wenn die 
Ärzte an die Grenzen 
ihres Könnens gekom-
men sind, sind weniger 
Medikamente und Ope-
rationen gefragt als Zu-
wendung und Fürsorge.  

Und diese können Hospize deutlich besser ge-
ben als Pflegestationen oder Krankenhäuser.
Doch die Finanzierung von Hospizen ist 
schwierig, da ja die medizinischen Leistun-
gen, die dort erbracht werden, naturgemäß in 
den meisten Fällen nicht zur Gesundung der 
Patienten führen. Oder anders ausgedrückt: 
Das Gesundheitswesen fühlt sich für das 

Sterben nicht so richtig zuständig. Entspre-
chend sind Hospize auf Spendengelder und 
auf die Unterstützung von Kommunen ange-
wiesen. 
Wenn die Eschborner Kommunalpolitiker 
nun „ergebnisoffen“ prüfen wollen, ob es 
Bedarf für ein neues Hospiz gibt, werden sie 
sich wie vor fünf Jahren schwertun. Die nack-
ten Zahlen werden ihnen kaum weiterhelfen, 
denn wie soll man denn feststellen, wer am 
Ende seines Lebens ein Hospiz braucht und 
wer nicht? Tatsächlich braucht niemand eine 
solche Einrichtung zum Sterben, aber jeder 
könnte sie beim Sterben gut gebrauchen. Ob 
es einen Bedarf gibt, ist keine Frage von Sta-
tistiken, sondern eine Frage der Einstellung.
 
Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Hospiz wieder auf der Tagesordnung
Eschborn (MS). Eine alte Idee feiert in 
Eschborn ein politisches Comeback: der Bau 
eines stationären Hospizes in der Stadt. In Ih-
rer Sitzung am 7. Mai werden die Stadtver-
ordneten voraussichtlich entscheiden, das 
Projekt noch einmal ergebnisoffen zu prüfen.
Das war 2021 schon einmal der Fall. Schon da-
mals befassten sich Stadtparlament und Ma-
gistrat mit dem Thema, nachdem der Eschbor-
ner Hospizverein „Lichtblick“ dafür geworben 
hatte und die Kommunalpolitiker mit umfang-
reichen Informationen zum Thema Hospizar-
beit versorgt hatte. Ein stationäres Hospiz ist 
eine Einrichtung, in der unheilbar kranke Men-
schen palliativmedizinisch begleitet werden. 
Sie sollen einen „würdevollen letzten Weg 
durch ganzheitliche Zuwendung, Linderung 
von Schmerzen und Einbeziehung der Ange-
hörigen“ ermöglichen, heißt es in einem ge-
meinsamen Antrag von CDU und Grünen.
Vor fünf Jahren war der Magistrat allerdings 
zu dem Ergebnis gekommen, dass es im Main-
Taunus-Kreis und damit in Eschborn keinen 
Bedarf für ein weiteres Hospiz gibt. Seinerzeit 
war die einzige derartige Einrichtung im Kreis 
– das Hospiz „Lebensbrücke“ in Flörsheim – 
nicht ausgelastet. Daher wurde befürchtet, 
dass ein weiteres Hospiz in Eschborn die 

schwierige Situation der bereits bestehenden 
Einrichtungen verschlechtern würde. 
Nach Angaben von Seniorendezernent Hel-
mut Bauch, der sich bereits 2021 für ein Hos-
piz in Eschborn eingesetzt hatte, ist das Inter-
esse an einer solchen Einrichtung in der Be-
völkerung weiterhin groß. Daher soll nun 
noch einmal geprüft werden. „Nach mehr als 
fünf Jahren könnten sich die Rahmenbedin-
gungen jedoch verändert haben. Deshalb hal-
ten wir eine erneute, ergebnisoffene Prüfung 
für sinnvoll“, sagt Sebastian Brekner von der 
CDU. Der demographische Wandel mache 
auch vor Eschborn keinen Halt. Eschborn 
wolle aber keinen „Alleingang“ ohne Abspra-
che mit den anderen Städten und Gemeinden 
des Main-Taunus-Kreises machen. 
Unterstützung bekommt die schwarz-grüne 
Koalition von ihrem ehemaligen Koalitions-
partner FWE. Die Freien Wähler hatten bereits 
vor fünf Jahren die Diskussion angestoßen und 
unterstützen daher den Antrag von CDU und 
Grünen. „Die FWE wird sich dafür einsetzen, 
dass aus der Prüfung konkrete Schritte folgen 
und dieses nicht bei einer bloßen Fortschrei-
bung früherer Ergebnisse stehen bleibt, son-
dern echte Perspektiven für eine Umsetzung 
eröffnet“, heißt es in einer Pressemitteilung.

SPD Eschborn jetzt mit Doppelspitze
Eschborn (ew). Nach der Wahl ist vor der 
Wahl – unter diesem Motto stand die Mitglie-
derversammlung der Eschborner SPD Ende 
April. Nachdem zunächst die zurückliegen-
den Wahlergebnisse noch einmal diskutiert 

worden waren, wählten die Genossen und Ge-
nossinnen eine neue Spitze für ihren Ortsver-
ein. Die Nachwahl war durch den Rücktritt 
des bisherigen Vorsitzenden Jürgen Hirsch 
notwendig geworden. 
Gewählt wurden Dr. Sabine Blum-Geenen 
und Dr. Jan Ziesemer als gleichberechtigte 
Doppelspitze. Beide verfügen über große po-
litische Erfahrungen. Die gelernte Historike-
rin und Gewerkschaftssekretärin Sabine 
Blum-Geenen hat als langjährige Stadtver-
ordnete die kommunale Agenda fest im Blick. 
Der Politikwissenschaftler und Einzelhändler 
Jan Ziesemer – schon lange als Vorstandsmit-
glied im Ortsverein aktiv und verankert – will 
nach der durch die Wahlkämpfe geprägten 
Arbeit des vergangenen Jahres den Fokus 
wieder auf eine „breitere und intensivere in-
haltliche Präsenz“ legen. 
„Wir haben jetzt schon eine eine ganze Reihe 
Themen, die wir bearbeiten wollen. Woh-
nungsbau ist beispielsweise eins, das uns al-
len in der Partei sehr am Herz liegt. Und wir 
wollen auch unseren Beitrag zur Entwicklung 
eines neuen Parteiprogramms leisten. Auch 
dazu werden wir Debattenformate anbieten“, 
stellte der frisch gewählte Co-Vorsitzende Jan 
Ziesemer erste Ideen des neuen Duos vor, und 
versprach: „Und wir werden gemeinsam mit 
unserer Fraktion sehr konkrete Vorschläge zur 
Eschborner Stadtpolitik machen, damit es 
spannend bleibt und die politischen Alternati-
ven sichtbarer werden.“

Das frisch gewählte Vorsitzendenduo der 
Eschborner SPD Sabine Blum-Geenen und 
Jan Ziesemer. � Foto: SPD

Große Drüsenameise in Eschborn
Eschborn (ew). In Eschborn ist eine Kolonie 
der Großen Drüsenameise festgestellt wor-
den. Die Art stammt aus dem Mittelmeerraum 
und breitet sich seit einigen Jahren in Deutsch-
land aus.
Die Ameisen bilden unterirdische Kolonien, 
die sich großflächig ausdehnen können, auch 
unter Gebäuden oder Terrassen. Ohne Gegen-
maßnahmen können sogenannte Superkoloni-
en mit mehreren Königinnen entstehen. Dies 
kann nach Angaben der Stadtverwaltung zu 

Schäden und hohen Kosten führen. Die Tiere 
sind schwarz gefärbt und zwischen zwei und 
fünf Millimeter groß. Typisch sind mehrspu-
rige Ameisenstraßen sowie auffällige Erdhau-
fen an den Nesteingängen.
Von einem Einsatz privater Insektizide rät die 
Stadt ab. Stattdessen sollten Funde gemeldet 
werden. Informationen und ein Meldeportal 
stellt das Hessische Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie im Internet un-
ter hlnug.de bereit.
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Ein Markt im Wandel
ANLEGERWISSEN   In fünf Jahren werden Sie Aktien anders handeln als heute – und wahrscheinlich öfter, als Sie denken

Kapitalmärkte verändern sich nicht über Nacht, 
aber wenn sie sich verändern, dann grund­
legend. Der Übergang vom Parkett handel zum 
elektronischen Handel war ein solcher Moment. 
Prozesse wurden schneller, Märkte globaler, 
der Zugang einfacher.
Heute stehen wir vor der nächsten Entwick­
lungsstufe. Aktien, Anleihen und Fonds werden 
zunehmend vollständig digital abgebildet und 
gehandelt. Unter dem Begriff Tokenisierung 
entsteht eine Infrastruktur, in der Kauf, Verkauf 
und Abwicklung nahezu gleichzeitig erfolgen.
Der Internationale Währungsfonds beschreibt 
diese Entwicklung als strukturelle Veränderung 
der Finanzmarktarchitektur. Es geht nicht mehr 
nur um Effizienz, sondern um die Frage, wie der 
Handel mit Wertpapieren künftig organisiert ist.
Warum das bestehende System an Grenzen 
stößt
Das heutige Börsensystem ist leistungsfähig, 
aber nicht frei von Reibung. Zwischen dem Kauf 
einer Aktie oder Anleihe und der finalen Abwick­
lung liegen häufig ein bis zwei Tage. Mehrere 
Intermediäre sind notwendig, um Transaktionen 
zu bestätigen und abzuschließen.
In einer digital vernetzten Welt wirkt dieses Mo­
dell zunehmend aus der Zeit gefallen. Informa­
tionen entstehen rund um die Uhr, der Handel 

mit Wertpapieren findet jedoch weiterhin inner­
halb fester Börsenzeiten statt. Diese Diskrepanz 
wird immer sichtbarer.

Wenn Märkte nicht mehr warten

Besonders deutlich wird das in Phasen erhöh­
ter Unsicherheit. Wenn relevante  Ereignisse 
 außerhalb der Handelszeiten stattfinden, kön­
nen Aktien,  Anleihen oder Fonds zunächst nicht 
über klassische Börsen gehandelt werden. In 
solchen Momenten verlagert sich die Preisbil­
dung zunehmend auf  digitale Handelsinfra­
strukturen, die unabhängig von Börsen­
öffnungszeiten funktionieren. Preise entstehen 
dort in Echtzeit, während traditionelle Märkte 
noch geschlossen sind. Wenn die Börsen öff­
nen, reagieren sie häufig nur noch.
Das ist kein Randphänomen. Es ist ein Hinweis 
darauf, dass sich der Ort der Preisbildung ver­
schiebt.

Der 24/7-Handel wird zur  neuen Normalität

Vor diesem Hintergrund entwickelt sich ein 
Merkmal zunehmend zum Standard: die konti­
nuierliche Handelbarkeit von Wertpapieren. Der 
Internationale Währungsfonds weist darauf hin, 

dass Tokenisierung nicht nur Prozesse be­
schleunigt, sondern auch die Mechanik von Li­
quidität, Risiko und Vertrauen verändert. Märkte 
reagieren schneller, Abwicklungen erfolgen na­
hezu in Echtzeit.
Für Anleger bedeutet das konkret: Aktien, An­
leihen und Fonds werden perspektivisch nicht 
mehr nur zu festen Zeiten gehandelt, sondern 
jederzeit. Märkte pausieren nicht mehr.

Was sich für Anleger konkret verändert

Diese Entwicklung bleibt nicht abstrakt. Sie ver­
ändert den Alltag von Anlegern. Aktien können 
künftig unabhängig von klassischen Börsenzei­
ten gehandelt werden. Anleihen werden schnel­
ler abgewickelt, ohne mehrtägige Verzögerung. 
Fondsanteile könnten perspektivisch kontinu­
ierlich handelbar werden, statt nur einmal täg­
lich bewertet zu werden. Gleichzeitig steigt die 
Geschwindigkeit, mit der sich Preise an neue 
Infor mationen anpassen.
Das hat zwei zentrale Konsequenzen. Erstens: 
Handelszeiten verlieren an Bedeutung. Ent­
scheidungen sind nicht mehr an Öffnungszeiten 
gebunden. Zweitens: Märkte reagieren unmit­
telbarer. Kursbewegungen entstehen schneller 
und können sich schneller fortsetzen.
Der Handel wird einfacher zugänglich – aber 
anspruchsvoller in der Umsetzung.

Ein Markt im Übergang

Diese Transformation wird nicht abrupt erfolgen. 
Bestehende Börsenstrukturen werden sich wei­
terentwickeln, während neue Systeme parallel 
entstehen. So wie der elektronische Handel den 
Parketthandel schrittweise ersetzt hat, wird auch 
diese Entwicklung Zeit benötigen. Entscheidend 
ist jedoch die Richtung. Der Handel mit Aktien, 
Anleihen und Fonds bewegt sich klar in Richtung 
Echtzeit und permanente Verfügbarkeit.

Was Sie jetzt beachten sollten

Für Sie als Anleger ergibt sich daraus eine zen­
trale Frage: Wie gehen Sie mit einem Markt um, 
der jederzeit geöffnet ist?

Die Antwort liegt nicht darin, häufiger zu han­
deln. Im Gegenteil. In einem Markt, der perma­
nent reagiert, wird Disziplin wichtiger als Aktivi­
tät. Wer versteht, wie sich die Struktur des Han­
dels verändert, trifft bessere Entscheidungen. 
Nicht, weil er schneller ist – sondern weil er ein­
ordnet, was passiert.
Denn die eigentliche Veränderung findet nicht 
auf dem Bildschirm statt. Sondern im System 
dahinter. Und genau dieses System wird gera­
de neu gebaut.

Treten Sie in Dialog mit mir

Wenn Sie sich intensiver mit diesen Entwicklun­
gen beschäftigen oder Ihre Perspektive teilen 
möchten, freue ich mich über den Austausch 
unter

support@finexity.com
(Paul Huelsmann)

Anzeige

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.
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Eine Trauerfeier außer Kontrolle
Eschborn/Schwalbach (ew). Mit der Auffüh-
rung des Stücks „Kalter weißer Mann“ ist die 
Eschborner Theatersaison am Dienstag ver-
gangener Woche im Bürgerhaus Schwalbach 
zu Ende gegangen. 
Aufgeführt wurde das Stück von der Landes-
bühne Rheinland-Pfalz und dem Schlossthea-
ter Neuwied. Im Mittelpunkt steht dabei eine 
Trauerfeier, die zunehmend außer Kontrolle 

gerät. Dabei werden gesellschaftliche The-
men wie Geschlechterrollen und politische 
Debatten aufgegriffen.
Nach Angaben des Eschborner Kulturamts  
verband die zeitgemäße Inszenierung hu-
morvolle Szenen mit nachdenklichen Mo-
menten. Das Publikum reagierte mit Zwi-
schenapplaus und starkem Beifall am Ende 
der Vorstellung. 

Das Ensemble der Landebühne Rheinland-Pfalz aus Neuwied spielte zum Abschluss der 
Eschborner Theatersaison im Schwalbacher Bürgerhaus.� Foto: Stadt Eschborn

Koalition aus CDU, SPD und FDP?
Hofheim (hw). Die CDU Main-Taunus hat 
entschieden, der SPD und der FDP Koaliti-
onsverhandlungen anzubieten. Ziel sei die 
Bildung einer stabilen, verlässlichen und zu-
kunftsorientierten Koalition im Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises, welche die erfolgrei-
che Entwicklung des MTK fortführt und neue 
Impulse setzt. Einen entsprechenden einstim-
migen Beschluss fasste der Kreisvorstand der 
CDU Main-Taunus am Montag.
Nach der Kommunalwahl am 15. März, bei 
der die CDU ihre Position als mit Abstand 
stärkste politsche Kraft im Kreistag des Main-
Taunus-Kreises behauptet hate, nahmen die 
Christdemokraten Sondierungsgespräche mit 
allen Kräften der demokratischen Mitte auf, 
um die Möglichkeiten einer Koalitionsbil-
dung auszuloten. Die Gespräche wurden im 
Laufe des April geführt und mündeten nun in 
die Entscheidung des Kreisvorstands.
Der CDU-Kreisvorsitzende Axel Wintermey-
er erklärt: „Wir haben uns diese Entschei-
dung, den Koalitionspartner zu wechseln, 
durchaus nicht leicht gemacht und intensiv 
erörtert. In den vergangenen zehn Jahren ha-
ben wir gemeinsam mit Bündnis 90/Die Grü-
nen und der FDP erfolgreich den Main-Tau-
nus-Kreis regiert. In wesentlichen Fragen der 
Kreispolitik bestehen auch weiterhin Über-
einstimmungen zwischen den Grünen und der 
CDU. Gleichwohl gibt es in Teilen der Pro-
grammatik auch erhebliche Differenzen, ins-
besondere in der Verkehrspolitik oder bei der 
Herangehensweise an Maßnahmen zum Kli-
maschutz und zur Klimawandelanpassung. 
Diese Differenzen sind in den Gesprächen 
klar artikuliert worden und haben schließlich 
maßgeblich die Entscheidung beeinflusst, die 
bisherige Koalition nicht fortzusetzen. Hinzu 
kam die Tatsache, dass die Grünen entschie-
den haben, mit der Gruppierung Volt eine 
Fraktionsgemeinschaft zu bilden. Dieses 
Konstrukt wirft Fragen auf, wie die praktische 
Arbeit in einer solchen Konstellation ausse-
hen soll. Eine Koalition mit Volt als zusätzli-
chem und damit viertem Partner kommt für 
uns allerdings nicht in Frage.“

Der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, 
Dr. Frank Blasch, ergänzt: „In den Gesprä-
chen hat sich herausgestellt, dass die pro-
grammatischen Schnittmengen mit den Sozi-
aldemokraten noch ein Stück größer sind.“
Um die Mehrheit im Kreistag auf eine breite 
Basis zu stellen, sind sich CDU und SPD ei-
nig darin, auch die FDP weiterhin als dritten 
Koalitionspartner mit ins Boot zu nehmen. 
Die SPD erhält nach Freiwerden der entspre-
chenden Stelle das Vorschlagsrecht für den 
weiteren Kreisbeigeordneten, die CDU wie-
derum wird nach Ausscheiden der Amtsinha-
berin die Stelle des Ersten Kreisbeigeordne-
ten besetzen. Die FDP wird nicht im haupt-
amtlichen Kreisausschuss vertreten sein, er-
hält aber ein ehrenamtlich geführtes Dezernat. 
Der Zuschnitt der Dezernate bleibt dem direkt 
gewählten Landrat vorbehalten und wird von 
allen drei Partnern ausdrücklich anerkannt.
Die CDU sieht in den anstehenden Koalitions-
verhandlungen die Chance, eine verlässliche 
politische Grundlage für die kommenden Jah-
re zu schaffen. Angesichts wachsender Her-
ausforderungen – etwa durch steigende Anfor-
derungen sei ein gemeinsames und verantwor-
tungsbewusstes Handeln wichtiger denn je. 
Die Christdemokraten betonen, dass die Ge-
spräche mit großer Ernsthaftigkeit, gegensei-
tigem Respekt und einem klaren inhaltlichen 
Fokus geführt werden sollen. Ziel der Ver-
handlungen sei eine belastbare Koalitionsver-
einbarung, die konkrete Maßnahmen und Pro-
jekte für die kommenden Jahre festschreibt. 
Die Verhandlungspartner streben an, die Ge-
spräche strukturiert und zügig voranzubrin-
gen, um möglichst zeitnah, spätestens bis zur 
parlamentarischen Sommerpause, ein Ergeb-
nis zu erzielen.
CDU-Kreisvorsitzender Axel Wintermeyer er-
klärt abschließend: „Gerade in herausfordern-
den Zeiten ist es unsere Aufgabe, für Stabilität 
und Verlässlichkeit zu stehen. Wir tragen Ver-
antwortung gegenüber den Menschen in unse-
rem Kreis. Dieser Verantwortung werden wir 
gerecht, indem wir sachliche, tragfähige und 
zukunftsorientierte Lösungen erarbeiten. 

Marktplatz-Tänze starten mit Walzer
Schwalbach (sz). Die Veranstaltungsreihe 
„Tanz auf dem Marktplatz“ beginnt am Mitt-
woch, 20. Mai, und umfasst fünf Termine bis 
Mitte Juni. Die Abende finden jeweils mitt-
wochs ab 19 Uhr auf dem Schwalbacher 
Marktplatz statt. Veranstalter sind der Tanz-
sport-Club Schwalbach in Zusammenarbeit 
mit der Stadt und der Kulturkreis GmbH.
Zum Auftakt steht Walzer auf dem Programm. 
In den folgenden Wochen wechseln die Tanz-
stile: Am 27. Mai gibt es Swing und Jive, am 
3. Juni Salsa und Mambo, am 10. Juni Cha 

Cha Cha und am 17. Juni Discofox. Die 
Abende beginnen jeweils mit einer 45-minüti-
gen Einführung im Modern Line Dance, bei 
der auch ohne Tanzpartner erste Schritte er-
lernt werden können.
Nach einer kurzen Pause folgt ab 20 Uhr der 
Paartanz. Bis 21 Uhr können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer frei tanzen oder un-
ter Anleitung Figuren üben. Bürgermeister 
Alexander Immisch erklärt: „Wir freuen uns 
sehr, dass wir die beliebte Reihe auch 2026 
wieder anbieten können.“ 
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azubion: Ein Tag voller  
Möglichkeiten für Ihr Kind!

Freitag

12. Juni 2026

9 – 13 Uhr 

Eschborn

Die Berufsorientierungstour mit Erlebnischarakter in Eschborn • direkt vor Ort 
bewerben • kostenlose Teilnahme • einfache Anmeldung • Ausbildung & Duales 
Studium • für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse (Gymnasium und Realschule)

Jetzt einfach  
den QR-Code  
scannen!

Eine Initiative der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn. 

Deutsche Hochschule
für Prävention und Gesundheitsmanagement

University of Applied Sciences

Weitere Informationen, Formular zur Freistellung 
Ihres Kindes von der Schule und Anmeldung unter:

azubion.de @azubion

Kfz-Mechatroniker/–in

Automobilkaufleute

Bankkaufleute

Kaufleute im E-Commerce

Wirtschaftsingenieurwesen

Digitalisierungs-
management

Informatik

Tourismus-
management

Gesundheits-
management

Erzieher/-in

Uhrmacher/-in

FDP will Grundsteuer A abschaffen
Eschborn (ew). Die FDP‑Fraktion in der 
Eschborner Stadtverordnetenversammlung 
bringt zu Beginn der neuen Wahlperiode ei‑
nen ersten Antrag in die parlamentarische Be‑
ratung ein. Nach dem Willen der Liberalen 
soll der Hebesatz der Grundsteuer A – also 
der Steuer auf land‑ und forstwirtschaftliche 
Betriebe – ab dem Haushaltsjahr 2027 auf 0 
Prozent festgesetzt werden. Kurz: Die FDP 
will die Grundsteuer A streichen.
Zur Begründung verweist der Ortsverein, in 
dem auch Landwirte Mitglieder sind, darauf, 
dass die Grundsteuer A in Eschborn jährlich 
lediglich rund 10.000 Euro einbringt. Bezo‑
gen auf die Gesamteinnahmen der Stadt in 
Höhe von derzeit rund 305 Millionen Euro 
entspreche das einem Anteil von lediglich 
0,0033 Prozent. Gleichzeitig sei für jeden ein‑
zelnen Fall ein vollständiger Verwaltungspro‑
zess erforderlich. Nach Einschätzung der 
FDP steht dieser Aufwand in keinem ange‑
messenen Verhältnis zum Ertrag.
Darüber hinaus weist die Fraktion darauf 
hin, dass die Grundsteuer A in Eschborn we‑
der eine relevante steuerliche noch eine 
spürbare politische Lenkungswirkung ent‑

faltet. Für eine aktive Boden‑, Haushalts‑ 
oder Strukturpolitik spiele sie faktisch keine 
Rolle.
Die FDP Eschborn betont, dass der Antrag 
zugleich ein „klares politisches Signal“ setzt: 
„n einer Zeit, in der staatliche Ebenen zuneh‑
mend in den Vordergrund treten und die finan‑
zielle Belastung für Bürgerinnen und Bürger 
wächst, wolle man bewusst den gegenteiligen 
Weg einschlagen“, heißt es in einer Presse‑
mitteilung.

Spürbare Entlastung für Landwirte
Mit Blick auf die laufende Grundsteuerre‑
form erwartet die FDP zusätzlichen Ver‑
waltungsaufwand, die das ohnehin ungüns‑
tige Verhältnis von Aufwand und Ertrag 
weiter verschlechtern würden. Eine Fest‑
setzung des Hebesatzes auf null würde die 
betroffenen land‑ und forstwirtschaftlichen 
Betriebe „spürbar entlasten“, ohne den 
städtischen Haushalt merklich zu beein‑
trächtigen. Gleichzeitig würde die Verwal‑
tung von vermeidbaren Vorgängen entlastet 
und könnte sich stärker auf wichtigere Auf‑
gaben konzentrieren.

Jugendfreizeit führt in die Ardennen
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn bietet in 
den Sommerferien eine Freizeit für Jugendli‑
che an. Die Fahrt führt nach La Roche-en-
Ardenne in Belgien und richtet sich an 14- bis 
17-Jährige. Sie findet von Montag, 29. Juni, 
bis Freitag, 10. Juli, statt.
Geplant ist die Reise mit 13 Jugendlichen so‑
wie zwei Sozialarbeitern und einer Honorar‑
kraft. Die Gruppe fährt in Kleinbussen in die 
Ardennen und wohnt dort in einem Gruppen‑
haus mit Garten. Vor Ort ist ein abwechs‑
lungsreiches Programm vorgesehen. Dazu 

gehören Wanderungen, ein Besuch der Bur‑
gruine von La Roche-en-Ardenne sowie Akti‑
vitäten an der Ourthe. Auch Ausflüge an die 
belgische Küste und Besuche in umliegenden 
Städten sind geplant. Daneben bleibt Zeit zur 
freien Gestaltung.
Anmeldungen sind über die Internetseite 
eschborn.de/jugend sowie im Kinder- und Ju‑
gendhaus möglich. Weitere Informationen 
gibt es per E-Mail an kinder-und-jugendar‑
beit@eschborn.de der unter den Telefonnum‑
mern 06196-490414 und 06196-490163.

Spannendes Rennen ganz ohne Pedale

Direkt im Anschluss an den Start der Profis beim Radrennen am 1. Mai präsentierte sich den 
Zuschauerinnen und Zuschauern eine weitere Premiere am Eschenplatz: Erstmals fand ein 
Laufradrennen für Kinder zwischen zwei und sechs Jahren statt, ausgerichtet von der Stadt 
Eschborn. Die Kinder flitzten auf ihren Rädern vom Startpunkt der Profi-Fahrer etwa 70 Meter 
weit die Hauptstraße hinab, angefeuert von ihren Familien und den Umstehenden. Im Ziel er‑
hielten alle eine Medaille und eine Teilnahmeurkunde, bevor sie für ein Gruppenfoto auf die 
Bühne auf dem Eschenplatz geführt wurden. Dort verteilten der hessische Justizminister Chris‑
tian Heinz und Bürgermeister Adnan Shaikh sowie Schülerinnen der Heinrich-von-Kleist-
Schule Kuscheltier-Esel als Andenken an das Rennen.� Foto: Stadt Eschborn

Koalition will weniger strenge Quote
Eschborn (MS). In Eschborn soll der Anteil 
geförderter Wohnungen bei Neubauten sin‑
ken. CDU und Grüne wollen die bisherige 
Quote bei größeren Neubauvorhaben von 30 
Prozent auf 20 Prozent reduzieren. Zusätzlich 
planen sie ein Modell für günstige Wohnun‑
gen für den „Mittelstand“. Ein entsprechender 
Antrag der schwarz-grünen Koalition wurde 
am vergangenen Donnerstag im Haupt- und 
Finanzausschuss diskutiert. 

„Eschborn ist weit vorne“
CDU-Fraktionsvorsitzender Christian Oberlis 
begründet den Vorstoß mit dem Bedarf unter‑
schiedlicher Bevölkerungsgruppen. Eschborn 
habe beim sozialen Wohnungsbau bereits viel 
erreicht. Mit 580 geförderten Wohnungen lie‑
ge die Stadt im Kreis weit vorne. Ziel sei es, 
auch für Berufsgruppen wie Pflegekräfte be‑
zahlbaren Wohnraum zu schaffen. 
Unterstützung kommt von der FDP. Dr. An‑
nette Christoph sieht in der bisherigen Quote 
ein Hindernis für Investoren.

Kritik äußern SPD, Freie Wähler (FWE) und 
Linke. SPD-Fraktionsvorsitzende Eva Sauter 
betonte, bezahlbarer Wohnraum sei eine zentra‑
le Aufgabe der Kommune. „Diese Reduktion ist 
weder sachlich begründet noch sozial verant‑
wortbar. Die Koalition setzt weiterhin auf Be‑
standsbewirtschaftung statt auf echten, bezahl‑
baren Neubau für diejenigen, die ihn am drin‑
gendsten benötigen.“
Eine geringere Quote könne dazu führen, dass 
weniger Sozialwohnungen entstehen. In einer 
Pressemitteilung der FWE heißt es: „Gerade 
vor dem Hintergrund steigender Mieten und ei‑
ner angespannten Wohnraumsituation sehen 
wir die Reduzierung kritisch. Auch die stärkere 
Fokussierung auf Reihen- und Einfamilienhäu‑
ser halten wir für nicht zielführend, da diese 
Wohnformen für viele Menschen kaum bezahl‑
bar sind.“
Die Koalition wies die Vorwürfe zurück. Ste‑
fan Henschel von den Grünen erklärte, 
Eschborn werde beim geförderten Wohnraum 
weiter eine führende Rolle einnehmen.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Eschborner WocheEschborner Woche

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

9. bis 15. Mai 2026

Dinge, die jetzt ans Tageslicht 
kommen, sind von entscheiden-
der Bedeutung für Ihr weiteres 
Handeln. Kann es sein, dass Sie 
sich in einem Menschen kom-
plett geirrt haben?

Nichts will so recht vorangehen. 
Das macht Sie lustlos und ge-
reizt. Nehmen Sie sich zusam-
men, sonst führt es unweigerlich 
zu Ärger mit einem Mitmen-
schen.

Sie können Ihren Vorsprung im 
Job durchaus noch weiter aus-
bauen. Konzentrieren Sie sich 
dabei auf das Wesentliche, sonst 
verzetteln Sie sich im Klein-
Klein des Alltags.

Die kritischen Äußerungen über 
Ihr Verhalten nehmen zu. Den 
Beleidigten zu spielen, das wäre 
jetzt genau die falsche Reaktion. 
Suchen Sie das Gespräch und er-
klären Sie Ihre Gründe.

Sie neigen zu oberflächlicher Be-
trachtungsweise und richten sich 
dabei in zu geringem Maße nach 
den Vorstellungen Ihres Part-
ners. Ändern Sie das, um Streit 
zu vermeiden! 

Sie beweisen in einer schwieri-
gen Angelegenheit einen langen 
Atem. Damit beeindrucken Sie 
Ihre Kollegen, von denen einige 
bereit waren, die Flinte ins Korn 
zu werfen.

Sie haben derzeit viele neue  
Ideen, von denen Sie allerdings 
die meisten nicht sofort werden 
umsetzen können. Notieren Sie 
sie sich aber auf alle Fälle für 
eine spätere Gelegenheit.

Ein berufliches Hoch kündigt 
sich an und lässt eine persön-
liche Glanzleistung im Ram-
penlicht erstrahlen! Folge: Ver-
bessertes Auskommen mit dem 
Einkommen. 

Sie sind so mit Ihren beruflichen 
Tätigkeiten beschäftigt, dass Sie 
darüber Privates vernachlässi-
gen. Das geht nicht lange gut: 
Sie werden jetzt Prioritäten set-
zen müssen.

Ein bestimmter Kauf muss jetzt 
nicht sein: Sie werden rasch 
feststellen, dass Sie diese Sache 
schon bald deutlich günstiger 
haben können, wenn Sie sich ein 
wenig gedulden.

Mit zunehmender Dauer Ih-
rer Beziehung wächst auch die 
gefühlsmäßige Verbundenheit. 
Über den kleinen Flirt des Part-
ners können Sie deshalb leicht 
lächeln.

Die kommende Woche ist positiv 
für Verhandlungen. Nutzen Sie 
das, um finanzielle Angelegen-
heiten zu regeln. Mit Ihrer gelas-
senen Art punkten Sie zuhause 
und im Job.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

16  6

Sonntag

15  13

Freitag

16  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

„Eschi“ wacht jetzt am Vereinskreisel
Eschborn (ew). Die Vorbereitungen für den 
Eschathlon 2026 laufen. Rund sechs Wo-
chen vor dem Lauf am Sonntag, 14. Juni, 
sind die Startplätze nach Angaben des 
Stadtlaufvereins fast ausgebucht. Restplät-
ze gibt es noch für Kinderläufe, die Wal-
king-Strecke über fünf Kilometer und die 
Staffeln.
Um auf die Veranstaltung aufmerksam zu ma-
chen, hat der Stadtlaufverein den Vereinskrei-

sel neu gestaltet. Dort wurde eine Skulptur 
aufgebaut, die für den Lauf wirbt. Vereinsvor-
sitzender Jürgen Wrona sagt: „Wir freuen uns 
echt darüber, dass wir den Vereinskreisel ge-
stalten durften.“
Auch Bürgermeister Adnan Shaikh schaute 
sich die Installation an. Unterstützt wurde er 
vom Maskottchen „Eschi“. Weitere Informa-
tionen und Anmeldungen sind unter eschath-
lon.de im Internet möglich.

Seit vergangener Woche weist am Vereinskreisel eine eigens entworfene Skulptur auf den 
Eschathlon 2026 hin, die Mitglieder des Stadtlaufvereins aufstellten.� Foto: privat

Das Berufswahl-Spektrum erweitern
Eschborn (ew). Beim diesjährigen „Girls’ 
Day und Boys’ Day“ haben 34 Kinder und Ju-
gendliche die Stadtverwaltung kennengelernt. 
Die Aktion fand am 23. April statt und bot 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder.
Jungen informierten sich über Tätigkeiten in 
Kindertagesstätten, in der Kinder- und Ju-
gendarbeit, im Bürgerbüro, im Standesamt, in 
der Stadtbücherei sowie im Bereich Soziales. 
Mädchen erhielten Einblicke in Berufe des 
Bauamts, etwa im Hoch- und Tiefbau, im 
Bauhof oder im Grünwesen. Auch die Berei-

che Wirtschaftsförderung, Digitalisierung 
und Klimaschutz sowie Stadtpolizei und Feu-
erwehr stellten ihre Arbeit vor.
Erste Stadträtin Bärbel Grade sagte: „Projekt-
ziel ist die Erweiterung des Berufswahl-Spek-
trums von Mädchen und Jungen.“ Gleichstel-
lungsbeauftragte Alexandra Weiler betonte, 
dass die Jugendlichen so frühzeitig unter-
schiedliche Berufe kennenlernen und eigene 
Interessen entwickeln können. 
Der nächste „Girls’ Day und Boys’ Day“ ist 
für den 22. April 2027 geplant.

Ganz viele Mädchen und einige Jungen wurden am „Girls’Day und Boys’Day“ von Bürgermeister 
Adnan Shaikh und Erster Stadträtin Bärbel Grade empfangen. � Foto: Stadt Eschborn

Unbekannte fährt 
Fußgänger an
Eschborn (ew). Ein unbekannter Autofah-
rer hat vergangene Woche am Donnerstag-
morgen an der Ecke der Ginnheimer Straße 
und der Landstraße 3006 einen Fußgänger 
angefahren und ist anschließend weiterge-
fahren. Nach Angaben der Polizei wollte 
der 39-Jährige gegen 9 Uhr die Straße an 
der genannten Stelle überqueren, als ihn 
ein abbiegendes Auto erfasste. Der Mann 
wurde leicht verletzt. Bei dem Fahrzeug 
soll es sich um einen blauen Dacia gehan-
delt haben, der vermutlich von einer Frau 
gefahren worden ist. Sachdienliche Hin-
weise zu der Fahrerin nimmt die Polizeista-
tion Eschborn unter der Telefonnummer 
06196-96950 entgegen.

Lagerfeuerabend für 
Familien
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchenge-
meinde lädt am Freitag, 8. Mai, zu einem La-
gerfeuerabend ein. Die Veranstaltung findet 
von 17 bis 20 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
in der Hauptstraße 18 - 20 statt. Eingeladen 
sind Eltern mit ihren Kindern. Geplant ist ein 
gemeinsamer Abend im Freien mit Stockbrot 
am Lagerfeuer. Zudem gibt es ein kleines 
Buffet, zu dem alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Beiträge mitbringen können.  Die 
Teilnahme kostet 8 Euro pro Elternteil mit 
Kind. Mitzubringen sind unter anderem Sitz-
kissen, Becher, eigene Getränke und wetter-
feste Kleidung. Eine Anmeldung ist per E-
Mail an christine.elcachobehnke@ekhn.de 
möglich.
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Im Schulterzentrum Maintaunus bündeln wir 
unsere langjährige Erfahrung in der moder-
nen Schulterchirurgie. Von minimalinvasiven 
arthroskopischen Eingriffen nach Sportverlet-
zungen über die operative und konservative 
Behandlung von Knochenbrüchen bis hin zum 
künstlichen Schultergelenk decken wir das 
gesamte Spektrum der Schultermedizin ab.

Präzise Diagnostik, individuelle  
Therapien und zertifizierte 
Expertise helfen Ihnen dabei, 
Beweglichkeit und Lebens-
qualität bei Schulterproblemen 
wieder herzustellen.

Schulterschmerzen? 
Alles für Ihre Schulter – aus einer Hand

Ihre Experten für moderne Schultermedizin
– Dr. Christian Riediger & Dr. Klaus Eisenbeis

Praxisklinik 
Bad Soden
Prof.-Much-Str. 2  
65812 Bad Soden 
Tel. 06196 651610
info@chirurgie-maintaunus.de 
www.chirurgie-maintaunus.de

Dr. Klaus Eisenbeis
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, Sport-
medizin, Chirotherapie, 
Notfallmedizie, Zert.
Schulter- & Kniechirurg

Dr. Christian Riediger
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, FA für 
Chirurgie, Spezielle 
Unfallchirurgie, Durch-
gangsarzt

Ihr Team vom  
           Verlagshaus Taunus

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Christi Himmelfahrt” am 14. Mai 2026

✿  für Anzeigen Montag, 17.00 Uhr
✿  private Klein- 
      anzeigen Montag, 12.00 Uhr 

Theresenstraße 23, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0  
www.taunus-nachrichten.de

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

TANKRABATT?
KOMMT NICHT AN.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100 Tank-
gutscheinen à 100 €
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost 
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

www.taunus-nachrichten.de

Feuersterne leuchten auch in Belgien
Eschborn (ew). Die Turniergruppe „FireStars“ 
der Eschborner „Käwwern“ hat ihre Saison mit 
einem Erfolg auf europäischer Bühne beendet. 
Bei der „EuroDance 2026“ im belgischen Mal-
medy erreichten die vier Tänzerinnen in der 
Kategorie Garde Small Group am vergangenen 
Wochenende den vierten Platz.
Für das Turnier hatten sich die Jugendlichen 
zuvor mit einem dritten Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften qualifiziert. In Malme-
dy präsentierten sie zum Abschluss der Sai-

son noch einmal ihre Choreografie vor den 
Wertungsrichterinnen und -richtern.
Zum Team gehören Leyla Dogan, Levia Ere-
mita, Lisa Starke und Emely Waal. Trainiert 
wird die Gruppe von Sophie Fritsch und Kim 
Brzoska. Verein und Umfeld würdigten den 
Auftritt als Höhepunkt einer intensiven Saison.
Nach einer kurzen Pause beginnt für die 
Mannschaften der TGS Eschborn bereits Mit-
te Mai die Vorbereitung auf die kommende 
Saison.

Die vier Tänzerinnen der Tanzgruppe „FireStars“ der Eschborner „Käwwern“ krönte die 
Saison mit einem vierten Platz bei der „EuroDance 2026“.� Foto: privat

Handball-A-Jugend stößt an ihre Grenzen
Schwalbach/Eschborn (sz). Die männliche 
A-Jugend der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt hat in 
der zweiten Runde der Regionalliga-Qualifi-
kation den dritten Platz erreicht und damit 
ihre Chance auf die Teilnahme gewahrt. Das 
Turnier fand am vergangenen Sonntag in 
Griesheim bei Darmstadt statt.
Bereits zuvor hatte sich die Mannschaft Ende 
April in Bruchköbel mit einem dritten Platz 
für die nächste Runde qualifiziert. In Darm-
stadt warteten mit der HSG Linden, dem TV 
Gelnhausen und dem TuS Griesheim drei 

starke Gegner. Im ersten Spiel traf das Team 
auf den Favoriten aus Linden. Wie schon in 
einem Vorbereitungsspiel erwies sich der 
gegnerische Torwart als schwer zu überwin-
den. Zur Pause lag die HSG mit 2:7 zurück. 
Auch nach der Halbzeit gelang es nicht, den 
Rückstand entscheidend zu verkürzen, so 
dass es am Ende 3:18 stand.
Im zweiten Spiel gegen den TV Gelnhausen 
hielt die Mannschaft zunächst mit. Im Verlauf 
setzte sich der Gegner jedoch ab, sodass auch 
diese Partie mit 8:15 verloren ging.
Im abschließenden Spiel gegen den Gastge-

ber TuS Griesheim zeigte die HSG eine deut-
liche Leistungssteigerung. Vor zahlreichen 
mitgereisten Zuschauerinnen und Zuschauern 
überzeugte das Team sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr. Am Ende stand ein klarer 
17:10-Erfolg.
Durch diesen Sieg und den direkten Vergleich 
der punktgleichen Teams sicherte sich die 
HSG den dritten Platz. Damit bleibt die Chan-
ce auf die Regionalliga bestehen. Vorausset-
zung ist allerdings, dass sich andere hessische 
Mannschaften in den kommenden Wochen 
für höhere Ligen qualifizieren.

Die A-Jugend der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt (rote Trikots) hat nach wie vor die Chance auf den Regionalliga-Aufstieg.� Foto: HSG 

Nachwuchsturner sind 
Spitze in Hessen
Eschborn (ew). Der TV Eschborn hat am 
letzten April-Wochenende die Turngau-Ein-
zelmeisterschaften im Gerätturnen in der 
Heinrich-von-Kleist-Schule geprägt. Der 
Verein stellte nicht nur die meisten Teilneh-
mer, sondern gewann auch zahlreiche Titel.
Insgesamt nahmen 81 Turner aus fünf Verei-
nen teil, darunter 36 aus Eschborn. Damit 
wurde ein Teilnehmerrekord erreicht. Die 
Wettkämpfe erstreckten sich über zwei Tage 
und umfassten alle Altersklassen von der AK 
7 bis zu den Kürturnern. Besonders erfolg-
reich war der Nachwuchs. In der AK 8 ge-
wann Silvère Vandersteen vor Lucien Kaiser 
und Grégoire Vandersteen. In der AK 7 si-
cherte sich Ishaan Mitra den Titel. Auch in 
weiteren Klassen gingen mehrere Siege an 
den TV Eschborn, darunter durch Aaron Wo-
robiew in der U11 und Theo Ravel Citra in 
der U15. Insgesamt holte der Verein neun 
Meistertitel und erreichte 15 Podestplätze. 
Trainer Ralf Schwabe sagte: „Wir konnten 
unsere Führungsrolle im wohl stärksten Turn-
gau Hessens erneut bestätigen.“ Auch in der 
Breite zeigte sich die Stärke des Eschborner 
Vereins. Zahlreiche Nachwuchsturner beleg-
ten vordere Plätze, mehrere Kinder feierten 
ihr Wettkampfdebüt. 

TVE gewinnt Jugendlandesliga
Eine Woche zuvor hatten die Turner des TV 
Eschborn das Finale der Hessischen Jugend-
landesliga gewonnen. Der Wettkampf fand 
ebenfalls in der Heinrich-von-Kleist-Schule 
statt. Die Ausgangslage war eng. Die Eschbor-
ner hatten die ersten beiden Wettkämpfe der 
Serie gewonnen und gingen als Tabellenführer 
ins Finale. Größter Konkurrent war die KTV 
Obere Lahn, die in Bestbesetzung antrat. Der 
Wettkampf entwickelte sich entsprechend 
spannend. Am Boden überzeugten Julius Wie-
gand, Gabriel Etzel und Silas Drosin mit 
schwierigen Übungen. Auch am Pauschen-
pferd, das zuvor Probleme bereitet hatte, zeigte 
das Team stabile Leistungen. An den Ringen 
und beim Sprung sammelten die Turner weite-
re wichtige Punkte. Julius Wiegand erzielte am 
Sprung mit 13,85 Punkten die Tageshöchst-
wertung. Vor dem letzten Gerät lag das Team 
aus Eschborn nur knapp vorn. Am Reck gelang 
ein sauberer Abschluss. Trotz einer knappen 
Niederlage im Tagesvergleich gegen die KTV 
Obere Lahn reichte es in der Gesamtwertung 
zum ersten Platz. Die Freude bei den Turnern 
war groß. Nach mehreren zweiten Plätzen in 
den vergangenen Jahren gewann der Turnver-
ein Eschborn erstmals den Titel in der Jugend-
landesliga. Die zweite Mannschaft belegte 
Rang sechs. Trainer Niklas Roth zeigte sich 
zufrieden mit der Leistung. Der Erfolg sei ein 
Ergebnis der kontinuierlichen Arbeit im Verein.

Radtour mit der FWE 
durch die Gemarkung
Eschborn (ew). Die Freien Wähler Eschborn 
(FWE) nehmen auch 2026 wieder am Stadt-
radeln teil. Der Aktionszeitraum in Eschborn 
läuft in diesem Jahr noch bis Donnerstag, 21. 
Mai. Wie in den vergangenen Jahren auch 
lädt die FWE alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu einer gemeinsamen Fahrrad-
tour durch die Eschborner Gemarkung ein. 
Die Tour findet am Sonntag, 10. Mai, statt. 
Dabei besteht die Möglichkeit, verschiedene 
Projekte in Eschborn kennenzulernen und 
gemeinsam Radkilometer zu sammeln. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr auf dem Eschen-
platz. Eine Anmeldungen zur Tour ist ge-
wünscht und ist per E-Mail an c.sausner@
fweschborn.de möglich.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung) 
von Andrea Peyerl
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000  €. 
Bei Zustellung des Scheidungsantrages hat er Vermögenswerte 
in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 700.000 €. 
Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, müsste er 
350.000  € Ausgleich an sie zahlen. Während der Ehezeit hat 
er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem Endvermögen 
von 800.000  € enthalten. Das Anfangsvermögen wird um das 
Erbe erhöht und mit 500.000  € berücksichtigt. Der Zugewinn 
beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die Ausgleichspflicht danach 
150.000 €. Der Kaufkraftschwund, dem durch Umrechnung des 
Anfangsvermögens regelmäßig Rechnung getragen wird, ist bei 
diesem Beispiel nicht berücksichtigt.

Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungsjah-

res, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. Nicht 
selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Trennung auf, 
indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem hälftig auf ein 
eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepartner das Geld im 
Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehepartner es aber am 
Stichtag noch in seinem Vermögen hat, teilt er das Geld ein 
weiteres Mal. Sie sollten daher bereits zu Beginn des Getrennt-
lebens qualifizierte anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen, damit 
so etwas verhindert wird.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 21. Mai 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 069/36395869

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de
 
Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe alte Markenarmbanduhren: 
Heuer, AP, Rolex, Cartier u. Weitere. 
Auch defekt!  Tel. 01525/7803822

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 44 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausshnd, 
1,83m, mittelschlank, Ffm) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa mit/ohne Vorkenntnisse zu besu-
chen: 1u1e3@gmx.de

Kommst Du mit? Kulturinteress. 
Akademiker (Mitte 60, gute Erschei-
nung) sucht attrakt., gebildete, 
weibl. Begleitung (bis Anf. 60) u.a. 
für Konzerte des Rheingau Musik 
Festivals. Freue mich auf bebilderte
Signale an:  
 summerevents-RM@gmx.de

Er, 65 J.,1,85 m, gepflegt, elegant, 
sucht diskret, reifere +70 J. Freun-
din für gelegentliche, flirtende Ta-
gesfreizeiten.  
 schmuck-liebhaber@web.de

Radlerin (kein E-Bike) sucht Rad-
fahrer/innen für gem. Touren (40 - 
60 km) am Wochenende.  
 Tel. 0172/9625126

Tunesier, 80 +, seit kurzem verwitet 
und einsam sucht Gesellschaft für 
gem. Unternehmungen und Frei-
zeitgestaltung (spazieren gehen, 
Konzerte besuchen und gerne ver-
reisen). Freue mich auf Zuschriften. 
 Chiffre VT 05/19

PARTNERSCHAFT

Stilvoller Mann (59), genügsam 
und geerdet, hofft auf die Begeg-
nung mit einer wohlhabenden groß-
zügigen Dame von Geschmack und 
Format.  liebetaunus@outlook.de

Attraktive Witwe 68/156/56 kin-
derlos, junggeblieben aus Bad 
Homb. sucht Partner 65-75 J. für 
gemeinsame Auszeiten, Konzerte, 
Kino, Ausflüge und mehr.  
 Chiffre VT 03/19

Nette Sie, 64 J., schön und jung 
geblieben, ich sehne mich nach Lie-
be und Zärtlichkeit, mag alte Schla-
ger und gemütliche Fernsehaben-
de, suche einen guten, anständigen 
Mann, den ich gerne umsorgen 
möchte. Zuschriften:  
 annikalunna@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Ich bin Doris, 75 J., sehr gutaus­
sehend, lieb u. natürlich, über 40 Jahre ha­
be ich im Krankenhaus gearbeitet. Bin ehrl. 
und hilfsbereit, ich genieße die Natur u. 
meinen Garten, koche gern, führe meinen 
Haushalt sorgfältig u. verwöhne meinen 
Partner gern mit Zärtlichkeit. Ich würde Sie 
auch gerne einmal besuchen, wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, rufen Sie an pv
Tel. 0170 – 7950816 

 ➤ Juliane, 62 J., bin eine gutaussehen-
de, schlanke Witwe, viel jünger wirkend. 
Jeden Morgen stehe ich mit einem Lächeln 
auf u. begrüße den Tag, doch wäre es zu 
zweit nicht viel schöner? Zus. frühstücken, 
spazieren, mal einen Ausflug machen u. 
wieder für zwei kochen. Dein Alter ist egal, 
wenn Du im Herzen jung gebl. bist. pv  
Tel. 0162-7939564

 ➤ Ich, Karin, 67 J., verwitwet, suche neuen 
Lebensgefährten. Ich war vor der Rente im 
Pflegedienst tätig. Ein gepflegtes Zuhause u. 
ein gutes Miteinander sind mir wichtig. Ich 
bin herzlich, zuverlässig u. wünsche mir einen 
anständigen Mann, mit dem ich den Alltag 
teilen, lachen u. auch mal etwas unterneh-
men kann. pv Tel. 0152-24910120

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin (m. Polyneuropathie) 
sucht erfahrene Haushaltshilfe mit 
Auto, deutsch sprechend, Essen 
wird geliefert, Haus Kronberg, Mo, 
Di, Do, Fr. 10.30-13.00 Uhr. 
  Tel. 06173/79333

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Organisation, Ablage, Einreichung 
Arztrechnungen an PKV, Erhaltung 
Ihres Anwesens, Steuervorb., Be-
hörden, Reiseplanung. 
 Tel. 0172/9625126

KINDERBETREUUNG

Kinder-/ Hausaufgabenbetreuung/ 
Schulabholung, 2 - 3 Mal die Woche 
ca. 15:00 - 18:30 Uhr, für 6- & 9-jäh-
rige Mädchen & Junge in Königstein 
Siedlung gesucht.  
 Tel. 0176/63792089

IMMOBILIEN 
MARKT

Seriöses, solventes Paar (64 und 
74) wünscht sich: Einen gemeinsa-
men Ort für die verbleibenden Jah-
re. Im Erdgeschoss, mit Zugang zu 
einem Flecken Grün. Ein Haus, eine 
größere Wohnung oder auch zwei 
kleine benachbarte Wohneinheiten. 
Raum Frankfurt bis Taunus. Zur 
Miete, möglicherweise auch Kauf. 
Bitte keine Makler.  Chiffre VT 02/19

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück Oberursel 
Oberstedten zu verkaufen, 811 m2 
mit Gartenhütte für Geräte. Preis: 
VB.  Tel. 0179/5418012.

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/ 6761075

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche vorzugsweise in Oberursel 
Zeitschriften/Bücher Zwischenla-
gerstätte. Keller, Garage, Scheune 
etc.  sudokuerklaerer@icloude.com

Ruhiges Paar (62 J.), gesichert. 
Einkommen, NR, o.T., sucht 3 - 4 
Zi.Wohn. in Bad Soden od. Oberur-
sel. Tel. 0175/7263490

Haus von Privat! Oberurseler Fami-
lie sucht ein altes Haus mit Garten 
zum Kauf.  Tel. 0177/3804548

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

1-2 Zi. ETW, 44 m2, Alt Schwalbach, 
Küche, Bad Terrasse, EG, kl. Einheit, 
10. Min S3, Doppelparker, BJ 1996, 
gepflegt, frei ab 1.6.26, ruhig u. zent-
ral.  Tel. 06174/9528759

3,5 Zimmer Wohnung, 88 m2, mit 
TG & AussenStPl von privat in Obe-
rursel zu verkaufen. Keine Makler-
anfragen.  drhmf@web.de

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Zuverlässige, ruhige Beamtin (52 
J.) sucht ab August /Sept., 2 ZKBB, 
ab 50 m2, bis 1.100,- € warm in 
Eschborn, Oberursel, Kelkheim 
(ggf.Umkreis MTK).  
 Tel. 0177/9119765

Alleinerziehende Mutter, mit zwei 
Kindern (6 J. und 14 J.), sucht drin-
gend, 3-Zi-Whg. in Königstein, kei-
ne Haustiere, ruhig und zuverlässig. 
 sauberdoc@gmail.com

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Lager/Abstellfläche 45 m², hell und 
beheizt, Oberursel, in Gründerzeit 
Villa, zentral nähe Bahnhof. Unterge-
schoss mit Teppichboden, 45 m² mit 
Zentralheizung. Bei Interesse kosten-
lose Übernahme von Büromöbeln. 
Ab sofort 390,- € / Monat.  
 Tel. 06171/5082012 
 bettina.krampe@vij.de

2 Zi. Whg. in Schneidhain ab sofort 
mit Vorgarten, Waldrandlage, 45 m2, 
S-Bahn Anschluss in der Nähe, KM 
840,- € + 150,- € NK.  
 Tel. 0170/3238918

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Königstein Innenstadt 3 Zi-WG, 
105 m², großer Balkon, EBK, Gäste 
WC, Parkett, Einbauschränke im 
Schlafzimmer, Tiefgarage ab 1.7.26, 
1995,- € zzgl. 550,- € NK, 3 MM 
Kaution.  Chiffre VT 04/19

Zum 01.07.26 wird eine 4-Z. Whg. 
100 m2, Balkon, Nähe Oberursel Bhf 
angeboten. Kalt: 1500,- € VB.  
 Tel. 0170/2683668

Eschborn-Süd, verk.gü. Lage, hel-
le 2 Zi.-Whg., 68m², 9. OG, Aufz., 
EBK, Bad, Flur, Balkon, Keller, zum 
1.6. od. 1.7. zu vermieten, KM 
986,-  €, NK 364,- €, 2MM Kaut.  
 Tel. 0155/65779336 

Kronberg, ab 1.9.26 von privat, 
mod. vollmöblierte 2,5 Zi.-Whg., 
Abstand VB, 100 m2, Wannenbad, 2 
sep. WC, 1. Etage, EFH, Garage, 
zentr., ruhige Lage, BLK, S-Bahn 
fußläufig 10 min, KM 1450,- € + 
330,- € NK, 2,5 MM Kaution.  
 Tel. 0157/52209165

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Putzhilfe für privaten 
Haushalt in Kelkheim gesucht. Re-
ferenzen erwünscht. 
 Tel. 0152/51367782

Gartenhilfe gesucht, ca. 3 Stunden 
in der Woche. Erfahrung und Freude 
am Garten vorausgesetzt, eigen-
ständiges Arbeiten willkommen. 
Keine Firma, eher rüstige Rentner, 
die wissen, was wann zu tun ist. 
Kronberg-Oberhöchstadt, Auto not-
wendig. Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf unter  Tel. 0151/42338505

Zuverlässige und wirklich genaue 
Haushaltshilfe gesucht, samstags 
für ca. 3 bis 4 Stunden. Putzen, bü-
geln, Auto aussaugen und weitere 
leichte Arbeiten rund ums Haus. 
Kronberg-Oberhöchstadt, Auto not-
wendig.  Tel. 0151/42338505

Suche Reinigungs- und Bügelfee 
für meinen 1 Personenhaushalt in 
Königstein/Johanniswald für 2 x im 
Monat (je 4-5 Stunden). Stunden-
lohn 25,- €. Tag und Zeit flexibel. Ab 
sofort. WhatsApp und  
 Tel. 0152/22974660

Freundliche Putzhilfe f. Reihen-
haus in Königstein Siedlung, 3 - 4 
Std./Woche in 4 Pers.-Haushalt ge-
sucht.  Tel. 0176/44768336

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten an den Ta-
gen Mo. + Fr.  Tel. 0172/2138159

Erfahrener Gärtner und Hausmeis-
ter für größeres Anwesen in Festan-
stellung gesucht. Ihre Aufgaben 
umfassen die tägliche Pflege eines 
großen Hausgartens inklusive 
Schwimmteichanlage sowie die üb-
lichen Hausmeistertätigkeiten für 
diverse Wohn- und Geschäftsge-
bäude. Nur schriftliche Bewerbun-
gen mit Lichtbild per E-Mail unter:  
 B12M@web.de

Hausmeister gesucht – gerne 
auch Rentner (bis 65 Jahre)
Wir suchen kurzfristig eine körper-
lich fitte, zuverlässige, engagierte 
und vertrauenswürdige Unterstüt-
zung für verschiedene Hausmeis-
tertätigkeiten. Sie arbeiten selbst-
ständig und zügig. Aufgaben: 
Pflege von Garten und Außenanla-
gen, kleinere Reparaturen sowie ge-
legentliche Botenfahrten. Ihr Profil: 
Körperliche Fitness, Freude an 
praktischer Arbeit, handwerkliches 
Geschick sowie selbstständiges Er-
kennen und Erledigen von Aufga-
ben. Führerschein wünschenswert.
 Chiffre: VT01/19

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige, saubere u. flexible 
dt.-sprachige Putzfee mit PKW 
sucht 1–2 Pers.-Haushalt, 14-tägig.
Muss auch Sa/So möglich sein + 
Flexibilität. Bei Interesse SMS  
 Tel. 0157/32086608

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Zaun bauen, Rasen mähen 
usw. Tel. 0178/1841999 
 o. 06173/322587

Putzfrau, zvlg. und vertrauenswür-
dig, sucht Putzstelle in Fussnähe 
von S-/U-Bahn. Tel. 0157/81522380

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (57) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW.  Tel. 0157/73331084

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung.
 Tel. 0178/9221987

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten: Beetpflege, kleine Strauch-
schnitt, Rasenmähen, a. Hof u. 
Strassenreinigung.   
 Tel. 0152/08733643 
 o. 06195/724874

Polnische Putzfee mit viel Erfah-
rung sucht für freitags neue Stelle in 
Königstein und Umgebung. Bitte 
nur per WhatsApp schreiben.  
 Tel. 0173/3294235

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartengestaltung, 
Wege- & Terrassenbau, Gartenarb. 
aller Art.  Tel. 0179/7404098 

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
be, Einz., Gruppen.  
 Tel. 0171/6814045

Klavierlehrer aus Königstein gibt 
privaten Klavierunterricht für Anfän-
ger und Fortgeschrittene mit viel 
Freude an der Musik. Gerne können 
wir uns bei einer unverbindlichen 
Probestunde einmal kennenlernen.  
 Tel. 0176/96034057

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Zu verkaufen wegen Augen OP, 
Samsung Tablet 11 20 ll A9 + 5G, 
256 GB, mit kabelloser Tastatur u. 
Hülle u. Displayschutz, Neu 399,- €, 
270,- € VB.  Tel. 06195/9769959

Haushaltsauflösung wegen Um-
zug - Neues kommt, Altes geht und 
freut sich über einen neuen Besit-
zer: (teils) antique Möbel, neuwerti-
ge Esstischgruppe mit 4 Stühlen 
(Buche), Bilder (z.B. Zubrod), Gläser 
v.Theresienthal, (Marken) - Porzel-
lan, Damen-Bekleidung, Spielzeug 
u. v. m zu fairen Preisen abzugeben. 
Samstag 9.5.26 und Sonntag 
10.5.26 von 10 Uhr bis 16 Uhr. Ho-
hemarkstr. 35, 61440 Oberursel. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Kühl-Gefrierschrankkombination, 
Samsung RL 34 T600, No Frost 
A+++, VB 270,- €  
 Tel. 0155/10140026

VERSCHIEDENES

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre  
lokale Werbung!

Bad Homburger/ 

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Mitmachkonzert der Musikschule
Schwalbach (sz). Die Musikschule Taunus 
bietet ein Mitmachkonzert für Kinder an. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 9. Mai, um 
16 Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt 
statt. Einlass ist ab 15.30 Uhr.
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren. Im Mittelpunkt 
steht eine musikalische Reise ans Meer. Die 
Kinder begleiten dabei einen Ausflug mit dem 
Bus. Die Strecke führt über Landstraßen und 
Autobahnen, auch eine Pause an einer Rast-
stätte gehört zum Programm.

Am Ziel angekommen, entdecken die Kinder 
den Strand. Sie sammeln Muscheln, hören die 
Wellen und lernen das Meer spielerisch ken-
nen. Ein weiterer Teil führt unter Wasser. In 
einem imaginären U-Boot begegnen die Kin-
der Meeresbewohnern wie Quallen. Zum Ab-
schluss ist eine gemeinsame Strandparty ge-
plant.
Das Konzert dauert rund 45 Minuten. Die 
Kinder werden aktiv einbezogen und können 
sich bewegen und mitmachen. Der Eintritt ist 
frei.

Bundespolitik einmal live erleben
Main-Taunus-Kreis (sz). Die SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Nancy Faeser lädt Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Main-Taunus-Kreis zu poli-
tischen Informationsfahrten nach Berlin ein. 
Die Fahrten werden vom Bundespresseamt 
organisiert und vom Deutschen Bundestag 
unterstützt. Ziel ist es, Einblicke in die politi-
sche Arbeit in der Hauptstadt zu geben. Auf 
dem Programm stehen unter anderem ein Be-
such im Bundestag sowie Gespräche mit Nan-
cy Faeser und in Ministerien.
Die erste Fahrt ist vom 2. bis 4. September 
geplant. Eine zweite Reise findet vom 2. bis 
4. November statt. Sie richtet sich an Be-
schäftigte von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten. Nancy Faeser erklärt: „Mir 
ist wichtig, dass möglichst viele Menschen 
aus unserer Region die Gelegenheit bekom-
men, Politik in Berlin direkt zu erleben.“ 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte 
können sich per E-Mail an nancy.faeser.
wk@bundestag.de melden.

Protest gegen den Ausbau der A5
Main-Taunus-Kreis (sz). Das Bündnis 
„StoppA5Ausbau“ ruft für Sonntag, 10. 
Mai, zu einer Fahrrad-Demonstration gegen 
den Ausbau der Autobahn A5 auf. Start und 
Ziel der Veranstaltung ist die Alte Oper in 
Frankfurt.
Geplant ist ein Rundkurs, der auch über Ab-
schnitte der Autobahn führt. Anlass ist der ge-
plante Ausbau der A5 zwischen Friedberg und 
dem Frankfurter Kreuz auf bis zu zehn Fahr-
spuren. Nach Angaben der Initiatoren haben 
sich 65 Organisationen, Verbände und Initiati-
ven in dem Bündnis zusammengeschlossen.
Auch aus der Region werden Zubringerfahr-

ten angeboten. Teilnehmende aus dem Taunus 
treffen sich unter anderem in Friedrichsdorf, 
Bad Homburg, Oberursel und Kronberg. Ge-
meinsamer Sammelpunkt ist die Apfelwein-
brücke in Steinbach. Von dort aus startet die 
Gruppe um 13 Uhr mit Polizeibegleitung in 
Richtung Frankfurt.
Die Veranstalter kritisieren die Ausbauplä-
ne. Sie erwarten mehr Verkehr, höhere Be-
lastungen durch Lärm und zusätzliche Emis-
sionen. Stattdessen fordern sie Investitionen 
in den öffentlichen Nahverkehr und in den 
Radverkehr. Nähere Information gibt es un-
ter stoppa5ausbau.de im Internet

Geldsorgen überschatten Jahreskonzert
Schwalbach/Eschborn (sz). Die Musikschu-
le Taunus hat am 25. April 2026 im Schwalba-
cher Bürgerhaus ihr sehr gut besuchtes 
2026er-Jahreskonzert gegeben, in dem En-
sembles und Solisten mit einer vielseitigen 
musikalischen Kostprobe die große musikali-
sche Bandbreite der pädagogischen Arbeit 
präsentierten.
Die Veranstaltung moderierte die stellvertre-
tende Schulleiterin, Monika Stadtmüller-Feja. 
Zu Beginn schilderte der Leiter der Musik-
schule, Achim Doderer, die aus seiner Sicht 
stetig prekärer werdende Situation der Ein-
richtung. Die Stadt Eschborn errichte zwar bis 
zum Jahr 2029 ein neues Musikschulgebäude, 
aber es werde immer problematischer, Musik-
lehrerinnen und Musiklehrer zu beschäftigen.
Achim Doderer wies auf eine Schieflage in 
der kommunalen Förderung hin. In den um-
liegenden Gemeinden und Kreisen würden 
dortige Musikschulen unverhältnismäßig 
stärker finanziell unterstützt, so dass es für die 
Musikschule Taunus dadurch immer schwie-
riger werde, Musiklehrerinnen und Musikleh-
rer angemessen vergüten zu können, weshalb 
eine Anpassung kommunaler Förderung für 
eine starke Musikschule dringend erforder-
lich sei. Musikunterricht dürfe nicht zum Lu-
xusgut werden.
Aus diesem Grund warb Achim Doderer um 
Unterstützung für eine Online-Petition, unter 
www.openpetition.de/jwlgp im Internet zu 

finden ist. Bis Dienstag hatten dort 1.636 Bür-
gerinnen und Bürger unterschrieben. Ziel der 
Petition ist es, im Sinne von Inklusion und 
Teilhabe eine bezahlbare musikalische Bil-
dung unabhängig vom Einkommen für alle 
bieten zu können bei angemessener Vergü-
tung für Lehrkräfte.
In ihrer Ansprache bedankte sich die Vorsit-
zende des Förderkreises der Musikschule,  
Ursula Stork genannt Wersborg, ausführlich 
beim Team der Musikschule sowie den Mu-
siklehrerinnen und Musiklehrern für deren 
Einsatz und Tatkraft, mit der viele Kinder und 
Erwachsene aus Eschborn, Schwalbach, Sulz-
bach und Bad Soden eine Chance und Gele-
genheit haben, sich mit zur Verfügung gestell-
ten Instrumenten musikalisch zu betätigen. 
Im Namen des Förderkreises warb sie um 
Spenden unter anderem für die Beschaffung 
einer Konzertharfe.

Sechshändig am Klavier
Musikalisch gaben die Streicher des Eschbor-
ner Sinfonierorchesters mit einem Stück von 
Edvard Grieg den Auftakt. In weiteren Auf-
tritten präsentierten sich unter anderem das 
Veeh-Harfen-Ensemble, als Trio Maxim Ko-
gan, Chloe Wessel Fernandez und Mas Jür-
gens mit einer Polka sechshändig am Klavier, 
das Querflöten-Sensemble, sowie das Strei-
cher-Ensemble und zum Abschluss die Pop-
Band „White Eagles“.

Der Auftritt des Streicher-Ensembles gehörte zu den Höhepunkten des Jahreskonzerts. Foto: te

Die SPD-Bundestagsabgeordnete Nancy 
Faeser lädt wieder zu Bürgerfahrten nach 
Berlin ein. � Foto: Wahlkreisbüro
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PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

(DJD). Mauern sind heute Teil einer durchdachten Gartengestaltung. 
Wer sie frühzeitig in die Planung einbezieht, findet in ihnen ein wert-
volles Gestaltungselement für „Outdoor Living“ – die konsequente 
Verlängerung des Wohnbereichs ins Freie. Sie können Hanglagen 
abfangen, Terrassen fassen, Wege gliedern und Sichtschutz schaf-
fen, wie Beispiele unter www.santuro.de zeigen. Neben Naturstein 
kommt dafür auch Betonstein infrage: Mauersysteme wie Santuro 
stehen für robuste, frostbeständige Systeme, die vielseitig einsetzbar 
sind. In manche Mauersysteme lassen sich Leuchten und Steckdosen 
einbauen, die den Garten in einen vollwertigen Außenwohnraum 
verwandeln. Auch naturnahe Konzepte lassen sich damit umsetzen: 
Hohlräume oder bewusst offen gelassene Bereiche schaffen Rück-
zugsorte für Insekten.

Der Garten als Wohnraum

Wer Mauern bewusst plant, findet in ihnen ein wertvolles Gestal-
tungselement für Außenräume, die den Wohnbereich nach draußen  
erweitern.� Foto: DJD/braun-steine/Benedikt Walther

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Anzeige

 S T E L L E N M A R K T

KANZLEI AM URSELBACH
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte (m/w/d) 
mit einschlägiger Berufserfahrung für unser Notariat.
Vollzeit oder Teilzeit ist möglich.

Die Kanzlei besteht aus drei Berufsträgern und befindet sich  
in zentraler Lage in Oberursel. Eine gute Erreichbarkeit  
mit ÖPNV ist gegeben.

Ansprechpartner: 
Joachim Nettelbeck, Rechtsanwalt u. Notar, ra.nettelbeck@oklaw.de 
Nicole Nemuth, Rechtsanwältin, ra.nemuth@oklaw.de

Kanzlei am Urselbach 
Eppsteiner Straße 1 · 61440 Oberursel (Ts.) · Tel. 06171 58540

Neues Gottesdienstformat am Sonntag
Eschborn (ew). Die Evangelische Andreasge-
meinde Niederhöchstadt lädt am Sonntag, 10. 
Mai, zu einem neuen Veranstaltungsformat 
ein. „Go4Family“ richtet sich an Menschen 
jeden Alters – unabhängig davon, ob sie als 
Familie, allein oder in einer Gruppe kommen.
Der Tag beginnt um 9 Uhr mit einem gemein-
samen Frühstück im Gemeindehaus am Lan-
gen Weg 2. Der Gottesdienst startet um 10.30 
Uhr. Geplant sind außerdem kreative Statio-
nen, Bewegungsangebote, Musik sowie Zeit 

für Gespräche bei Kaffee und Keksen. Die 
Gemeinde möchte damit „Raum für Begeg-
nungen und gemeinsames Erleben“ schaffen.
Nach Angaben der Andreasgemeinde soll 
„Go4Family“ auch künftig regelmäßig statt-
finden und weiterentwickelt werden. Weitere 
Informationen gibt es bei Miriam Heinz per 
E-Mail an mheinz@andreasgemeinde.de  
oder an das Gemeindebüro unter buero@and-
reasgemeinde.de sowie telefonisch unter der 
Nummer 06173-782870.

Viel Applaus für die Konfirmanden
Eschborn/Schwalbach (ew). Am vergange-
nen Sonntag haben die diesjährigen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im voll besetz-
ten großen Saal der Evangelischen Gemeinde 
Eschborn ihren Vorstellungsgottesdienst ge-
feiert. Insgesamt 42 Jugendliche schließen 
mit ihrer Konfirmation im Mai ihre Konfizeit 
ab – 24 aus Eschborn und 18 aus der Frie-
denskirchengemeinde in Schwalbach.
In ihrem Vorstellungsgottesdienst haben die 
jungen Leute präsentiert, was sie auf der 
Freizeit auf der Burg Rieneck zum Thema 
„Glauben“ erarbeitet haben. Sie haben sich 
kritisch mit dem Apostolischen Glaubensbe-
kenntnis auseinandergesetzt und sehr persön-
liche Worte für ihren eigenen Glauben gefun-
den. Einige haben Bilder zu Bibelversen ge-
malt und darin ihr Glaubensverständnis zum 
Ausdruck gebracht. Andere haben Standbil-
der zu biblischen Geschichten erarbeitet oder 
einen Film gedreht. Dazu haben sie Men-
schen auf der Straße zu ihrem Glauben be-
fragt und mussten feststellen, dass die Leute 
über ihren eigenen Glauben nur ungern Aus-
kunft geben. Zum Abschluss erhielten die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden Ap-
plaus von der Gemeinde.

Vier Konfirmationsgottesdienste
Die Konfirmation findet in vier Gottesdiens-
ten statt. Am Samstag, 16. Mai, werden aus 
Eschborn Dominik Neumaier und Nora Tho-
luck um 16 Uhr in der Evangelischen Frie-
denskirche in Schwalbach konfirmiert. Am 
Samstag, 30. Mai, folgen um 13 Uhr in der 
evangelischen Kirche Eschborn Yael Badian, 
Leonie Fink, Leon Köhler, Noah Köhler, Leo-
nard Maier, Jannes Weinmann und Julian Will.
In einem zweiten Gottesdienst werden am 
gleichen Tag um 16 Uhr Leonhard Feick, Phi-
lipp Krenz, Piet Kühnhausen, Henri Lagardère, 
Viktor Larsen, Michelle Mayer, Niklas Sa-
mitz, Malik Schreiber und Bruno Wannow in 
der Kirche am Eschenplatz konfirmiert. Den 
Abschluss bilden Arthur Glekler, Leon Glek-
ler, Mia Hussin, Lena Lutz, Karina Olenber-
ger, Ida Roth und Lisa Starke. Ihr Gottesdienst 
findet am Sonntag, 31. Mai, um 10.30 Uhr in 
der evangelischen Kirche statt. Für diesen 
Gottesdienst sind auch noch einige Plätze frei.

42 jugendliche Konfirmanden aus der Evangelischen Gemeinde Eschborn und der Schwalbacher 
Friedenskirchengemeinde stellten sich am Sonntag vor. � Foto: Ev. Gemeinde Eschborn

Straßensperren und Pendelbusse
Eschborn (ew). Am 16. und 17. Mai findet 
das diesjährige Eschenfest statt. Der Festbe-
reich erstreckt sich vom Eschenplatz bis zur 
Ecke Unterortstraße/Kurt-Schumacher-Stra-
ße. In diesem Jahr wird das Gelände um die 
Hauptstraße im Bereich von der Jahnstraße 
bis zum Liebigweg erweitert.
Durch das Fest ist der Verkehr in der Ortsmit-
te eingeschränkt: Von Samstag, 8 Uhr, bis 
Sonntag, 21 Uhr ist neben dem Eschenplatz 
auch die Unterortstraße zwischen Haupt- und 
Paulstraße gesperrt. Ebenso ist die Hauptstra-
ße zwischen den Hausnummern 5 und 29 ge-
sperrt. Die Tiefgarage am Rathaus ist an bei-

den Tagen geöffnet. An Samstag und Sonntag 
gibt es wieder einen kostenlosen Pendelbus-
verkehr. Dieser fährt samstags ab 14.45 Uhr 
und sonntags ab 11.:45 Uhr von der Haltestelle 
Langer Weg in Niederhöchstadt im 30-Minu-
ten-Takt nach Eschborn.
Zurück geht es von Haltestelle Schwalbacher 
Straße am Gemeindezentrum Christ-König ab 
15.09 Uhr ebenso im 30-Minuten-Takt. Am 
Samstag gibt es eine Pause von 18.45 Uhr bis 
19.45 Uhr. Am Sonntag macht der Pendelbus 
zwischen 14.45 Uhr und 15.45 Uhr eine Pause. 
Die letzte Abfahrt in Eschborn ist am Samstag 
um 00.39 Uhr und am Sonntag um 21.39 Uhr.

Donnerstag, 7. Mai: „World 
Café“ um 19 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Hauptstraße 18.

Donnerstag, 7. Mai: Bürger-
fragestunde an die Stadtver-
ordnetenversammlung um 
19.15 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Donnerstag, 7. Mai: öffentli-
che der Stadtverordnetenver-
sammlung um 19.30 Uhr im 
Bürgerzentrum.

Donnerstag, 7. Mai: Singe-
Abend um 19.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche in der 
Hauptstraße 16.

Freitag, 8. Mai: Kleider-
tausch-Party um 17 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in 
der Hauptstraße 18-20.

Freitag, 8. Mai: Lagerfeuer-
abend um 17 Uhr im Mehr-
generationenhaus in der 
Hauptstraße 18-20.

Freitag, 8. Mai: Eröffnung 
der Ausstellung „Die Farben 
des Feuers und des Lichts“ 
um 19 Uhr im „Eschborn K“.

Freitag, 8. Mai: Kino-Abend 
„Der Salzpfad“ um 20.15 
Uhr im „Eschborn K“.

Samstag, 9. Mai: Fahrrad-
Aktionstag ab 10 Uhr auf 
dem Parkplatz der Heinrich-
von-Kleist-Schule.

Samstag, 9. Mai: Eröffnung 
der Sommerausstellung von 
Jonas Bender um 16 Uhr an 
der Alten Mühle.

Samstag, 9. Mai: Musika-
lische Lesung mit Rainer 
Wieczorek um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 10. Mai: Jubiläum 
„50 Jahre Jugendfeuerwehr 
Niederhöchstadt“ ab 11 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus in 
der Georg-Büchner-Straße.

Sonntag, 10. Mai: „Swin-
gin´ Sunday Tea Dance“ um 
14.30 Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 10. Mai: St.-Niko-
laus-Konzert um 19 Uhr in der 
Kirche in der Metzengasse.

Samstag, 16. Mai: Eröffnung 
des Eschenfestes um 15 Uhr 
auf dem Eschenplatz.

Mittwoch, 20. Mai: 134. Mu-
seumskonzert um 19.30 Uhr 
im Museum am Eschenplatz.

Termine

Gottesdienste im Grünen starten wieder
Schwalbach/Eschborn/Sulzbach (sz). Am 
kommenden Donnerstag – dem Feiertag 
Christi Himmelfahrt –  startet wieder die Rei-
he „Gottesdienste im Grünen“. Dazu lädt das 
Evangelische Dekanat Kronberg ein, zu dem 
auch die Gemeinden in Schwalbach, Eschborn 
und Sulzbach gehören. 
Bis Ende August finden die Freiluftgottes-
dienste regelmäßig statt. Neben dem Auftakt-
termin sind zwölf weitere Sonntage vorgese-
hen. Beginn ist jeweils um 11.30 Uhr auf dem 
Glaskopf. Zahlreiche Wander- und Spazier-
wege führen rund um den Berg, der oberhalb 
von Glashütten und Oberems im Taunus liegt. 
Auf der Straße von Königstein zum Feldberg 
biegt man nach rechts auf die L3025 ab und 
findet dann nach einigen hundert Metern links 
das Hinweisschild zum Waldparkplatz Glas-

kopf. Auf der kleinen Lichtung daneben ver-
anstalten die evangelischen Kirchengemein-
den im Dekanat Kronberg ihre Freiluftgottes-
dienste. Mit dabei ist meist ein Posaunenchor. 
Am Pfingstsonntag, 24. Mai, predigt dort De-
kan Dr. Martin Fedler-Raupp auf dem Glas-
kopf.
Die Evangelische Kirchengemeinde Eschborn 
organisiert den Gottesdienst im Grünen am 
14. Juni, den Pfarrerin Christine Lungershau-
sen zelebrieren wird. Am 28. Juni und am 30. 
August folgt der Nachbarschaftsraum der Ge-
meinden aus Sulzbach, Bad Soden und Lie-
derbach. Pfarrer  Sam Lee von der Evangeli-
schen Limesgemeinde Schwalbach predigt 
am 23. August auf dem Glaskopf. Eine Über-
sicht aller Termine stellt das Dekanat im In-
ternet unter dekanat-kronberg.de bereit.
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen er-
reicht. Davon können auch Verbraucherinnen 
und Verbraucher profitieren, die alten 
Schmuck, Zahngold oder Bestecke in Schrän-
ken und Vitrinen haben. „Bei vielen schlum-
mern zu Hause echte Vermögen, die nicht ge-
nutzt werden“, weiß Herr Bengo, der in der 
Schulstraße in Schwalbach das „Auktions-
haus Schwalbach“ betreibt. Er ist sich sicher, 
dass die Preise sich zurzeit auf dem Höhe-
punkt befinden und jetzt der ideale Zeitpunkt 
für Verkäufe ist. Doch er weiß auch, dass vie-
le Angst haben, Betrügern  auf den Leim zu 
gehen. Denn unzählige fahrende Händler sind 
zurzeit im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie 
von seriösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist 
nicht immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit meh-
reren Jahren ist das „Auktionshaus Schwal-
bach“ in den ehemaligen Räumen des Reise-
büros in Alt-Schwalbach zu finden.  Insge-
samt sind er und seine Familie seit mehr als 
25 Jahren im Ankauf-Geschäft tätig. „Wenn 
jemand unzufrieden ist, kann er sich jeder-
zeit an uns wenden. Wir sind ja hier vor Ort 
und verschwinden nicht einfach“, erklärt er. 
Bei fahrenden Händlern sei das anders. Man 
sollte immer darauf achten, wie lange ein 
Anbieter oder Aufkäufer schon im Geschäft 
ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regeln mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schulst-
raße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 139 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke finden 
auf Grund ihres Designs oder ihrer Marke 
auch nach vielen Jahrzehnten noch Liebhaber 
auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders gefragt 
sind demnach hochwertige Uhren bekannter 
Marken sowie ältere Stücke aus den 60er- und 
70er-Jahren. Auch Bernsteinschmuck könne 
aufgrund gestiegener Nachfrage hohe Preise 
erzielen. Bei Diamanten gilt: Ein einzelner 
größerer Stein ist meist wertvoller als mehre-
re kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus 
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem An-
kauf von Schmuck und Edelmetallen. In 
Verbindung mit dem  Verkauf von Schmuck-
stücken können in dem kleinen aber auch 
viele andere Dinge, zum Beispiel aus Haus-
haltsauflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im Mai
Einen besonderen Service bietet das „Aukti-
onshaus Schwalbach“ in dieser und in der 
kommenden Woche. Noch bis Samstag, 16. 
Mai, sind jeden Tag Experten vor Ort in der 
Schulstraße, die Schmuck und alte Gebraucht-
waren fachgerecht und fair bewerten können. 
„Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät Herr  
Bengo. „Probieren Sie es einfach einmal aus.“ 
Geöffnet ist das Ladengeschäft von Montag 
bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr und 
samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch er-
reichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

- Anzeige -

Der Goldpreis ist in den vergangenen zwölf Monaten stark angestiegen und verharrt im 
Moment mit einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten 
ist es ein günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle 
wie Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat

Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
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AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

AUKTIONSHAUS  SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo
Tel.: 06196 4021328

Schulstraße 1A  .  65824 Schwalbach a. Ts. 
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8.000 € *
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren


